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Montage- und Inbetriebnahme-Anweisung Aufrufgerät FST-AA 700 2.0 

Hinweise  

 Die Montage, Inbetriebnahme und Wartung der Gesamt-Anlage darf nur durch unterwiesenes Personal durchgeführt werden. 

 Dieses Gerät entspricht dem EMV-Gesetz (EMV-Richtlinie 2004/108/EG). Änderungen vorbehalten 

max +55 °C 

min -20 °C 

  

2 h

 
IP 30

C
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Sicherheitshinweise 
 Bevor Sie das Aufrufgerät installieren oder benutzen beachten Sie bitte unbedingt die Anweisungen 

dieser Anleitung.  
 Der Gesetzgeber fordert, dass wir Ihnen wichtige Hinweise für Ihre Sicherheit geben und Sie darauf 

hinweisen, wie Sie Schäden am Gerät und an anderen Einrichtungen vermeiden. Wenn Sie diese 
Anleitung nicht beachten, haftet Kretschmer Informationselektronik GmbH nicht für Schäden, die aus 
fahrlässiger oder vorsätzlicher Missachtung der Anweisungen in dieser Anleitung entstehen! 

 Öffnen Sie nicht das Gehäuse an dem sich die Klemmstellen befinden. Durch unbefugtes Öffnen des 
Gehäuses und unsachgemäße Reparaturen können Gefahren für die Benutzer entstehen. 
Außerdem erlischt der Gewährleistungsanspruch. 

 Lassen Sie keine Flüssigkeit in das Innere des Aufrufgerätes, da sonst elektrische Schläge oder 
Kurzschlüsse die Folge sein könnten. 

 Verlegen Sie die Anschlussschnüre unfallsicher! 
 Montieren Sie Ihr Aufrufgerät nicht in der Nähe von Wärmequellen oder in der Nähe von anderen 

elektrischen Geräten. 
 Schützen Sie das Gerät vor Nässe, Staub, aggressiven Flüssigkeiten und Dämpfen. 
 Bei Gewitter dürfen die Anschlussschnüre nicht installiert oder angeschlossen werden. Schließen Sie nur zugelassenes Zubehör an. 
 Reinigen Sie das Gerät nur mit einem leicht feuchten Tuch. 
 Benutzen Sie das Aufrufgerät nicht in Feuchträumen (z. B. Bad) oder in explosionsgefährdeten Bereichen. 
 Es dürfen keine Geräte an die Schnittstellen (Schraubklemmen) angeschlossen werden, die einen Erdbezug an den Leitungen haben. Die 

a/b- Leitungen dürfen nicht mit Erde verbunden werden, da sonst das Gerät beschädigt werden kann. 

Installationshinweise 
 Das Aufrufgerät ist für den Anschluss an analoge Haupt- oder Nebenstellenanschlüsse (TK-Anlage) vorgesehen und kann von 

jedem tonwahlfähigen Telefon, das an der TK-Anlage angeschlossen ist, bedient werden. 
 Lesen Sie die Ihnen vorliegende Beschreibung aufmerksam durch und vergleichen Sie die Bedienhinweise mit denen Ihrer TK-Anlage. 
 Nur der Anschluss an TK-Anlagen mit analogen a/b-Schnittstellen und MFV (Mehrfrequenz-Wahlverfahren) ist zulässig. 
 Für die Installationsverkabelung von der TK-Anlage zum Aufrufgerät verwenden Sie bitte handelsübliches Fernmeldekabel. Die maximale 

Kabellänge für die Verbindung von der TK-Anlage zum Aufrufgerät (a/b Leitung) beträgt 320 m bei Aderdurchmesser 0,6 mm und 140 m bei 
Aderdurchmesser 0,4 mm. 

 Verlegen Sie die Kabel nicht parallel zu Starkstromkabeln. Wird das Kabel im Boden verlegt, sollte ein Erdkabel verwendet oder das 
Fernmeldekabel in einem wasserdichten Rohr verlegt werden. 

 Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor dem Anschließen des Aufrufgerätes an die TK-Anlage den Netzstecker der TK-Anlage ziehen. 

Anschluss und Montage des Aufrufgerätes 

 Das stoß- und kratzfeste Gehäuse mit Rückwand ist für Wandmontage geeignet.  

 Durch die 2-Draht-Technik ist das Aufrufgerät schnell und einfach zu montieren.  

 Schließen Sie die beiden Telefonleitungen a/b an die Anschlüsse „Amt La/Lb“ an der  
Anschlussklemme des Aufrufgerätes auf der Geräterückseite an.  

 Eventuell zusätzlich eingesetzte Aktiv-Lautsprechern FST-AL 103 können Sie parallel an die Anschlüsse „Ausgang“ an der  Anschluss-
klemme des Aufrufgerätes auf der Geräterückseite anschließen. 

 Montieren Sie danach das Gerät mit dem mitgelieferten Befestigungssatz auf der Wand.  

 Das Gerät ist sofort betriebsbereit und auf maximale Lautstärke eingestellt (Gesprächsdauer 1 Minute voreingestellt). 

 Programmieren Sie die Gesprächsdauer über ein tonwahlfähiges Telefon, nachdem Sie Ihre Einstellungen in die Tabelle „Eigene Program-
mierung“ eingetragen haben, und stellen Sie die gewünschte Lautstärke ein. 

 Bitte beachten Sie, dass Sie nach dem Rücksetzen der Werkseinstellung die Lautstärke erneut einstellen und die gewünschte 
Gesprächsdauer programmieren müssen! 

 
 Aufrufgerät FST-AA 700   

220mm 

6mm 
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Grundeinstellungen des Aufrufgerätes  

Funktion Eigene Programmierung  Befehl Werkseinstellung 

1. Gesprächsdauer     3 Minuten 

2. Empfindlichkeit    3 

3. Lautstärke    2 

4. PIN (4-stellig nur für Programmierung)    0000 

Töne bei der Einstellung des Aufrufgerätes 

Symbole Wertung Töne bei Programmierung 

5♪ Positiv Programmiermodus aktiv (Quittungston) 

5♪ Positiv Programmierung wurde übernommen (Quittungston) 

♩ ♩ ♩ ♩ Negativ Programmierung wurde nicht übernommen (Besetztton) 

 
Programmierung des Aufrufgerätes 

(Vor der Programmierung festlegen und ausfüllen!) 
 bei der Programmierung ist die Eingabe der Ziffern 0 bis 9 sowie von 

  Stern und 

  Raute möglich. 

 Betätigen Sie die Programmiertaste auf der Geräterückseite für ca. 10 Sekunden, bis der Signalton ertönt. 

 Die Fernkonfigurierung kann danach innerhalb von drei Minuten über ein tonwahlfähiges Telefon erfolgen. 

 Der Programmiereinstieg bis zur positiven Quittierung der PIN muss für jede Änderung der Einstellungen vorgenommen werden. Die einzel-
nen Punkte können jeweils einzeln oder nacheinander durchgeführt werden. Die Verbindung wird durch Auflegen beendet.

Ablaufplan der Programmierung Bedienung  Töne Bemerkung 

Telefonnummer des Aufrufgerätes 
anwählen (extern / intern) 

  ...............................................   /  ......  
 Verbindung wird hergestellt 

PIN für Programmiermodus  ♪   
 Werkseinstellung 0000 

1. Gesprächsdauer (max. 9 Minuten) 
automatisches Auflegen des Aufruf-
gerätes nach Ablauf der Zeit 

 5♪  ♪ Gesprächsdauer in Minuten 

 oder 5♪ Wahlweise eine Zifferntaste 0...9 betätigen, 
„0“ Gesprächsdauer ohne Beschränkung 
oder automatisches Auflegen nach 1bis 9 
Minuten 

 . . .  5♪ 

2. Anpassen der Empfindlichkeit an 
die Dämpfung der a/b-Leitung  

 5♪   Wird nur bei Unterbrechungen der Sprech-
verbindung oder ungenauer Besetztton-
erkennung benötigt.  . . .  5♪ 

3. Einstellen der Lautstärke des 
Aufrufgerätes und eventueller Aktiv-
Lautsprecher FST-AL 103 

 5♪   ♪ empfohlen: maximale Lautstärke 

 minimale Lautstärke 5♪ 

 maximale Lautstärke 5♪ 
4. neuer PIN für Aufrufgerät 

programmieren 
(weitere Änderungen der Program-
mierung sind nur mit Kenntnis der PIN 
möglich) 

 5♪   ♫ PIN-Code s. Tabelle Einstellungen 

  ♪ neue PIN 

  5♪ 
neue PIN 

5. Rücksetzen Aufrufgerät auf 
Werkseinstellungen   5♪  

 Werkseinstellungen s. Tabelle (PIN wird 
nicht zurückgesetzt) 

Verbindung beenden 
Hörer auflegen oder  

 Hörer auflegen oder Taste Raute und Stern 
oder nach eingestellter Gesprächsdauer  

Bedienung des Aufrufgerätes vom Telefon (s. mitgelieferte Aufkleber) 
1. Telefonnummer des Aufrufgerätes anwählen (s. Programmierung des Aufrufgerätes). 
2. Nach Aufmerksamkeitston Text ansagen. 
3. Zum Auflegen wählen von # (Raute) und * (Stern). 
 Am Aufrufgerät ertönen sonst mehrere Besetzttöne bis zum automatischen Auflegen der Leitung. 
4. Hörer auflegen. 
 


